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ÖKL-Arbei tsprogramm 2026  
 

 
 
(1) ÖKL-Tätigkeiten im Rahmen der „Landtechnischen Maßnahmen“  

(Sonderrichtlinie zur Förderung der Land- und Forstwirtschaft aus nationalen 
Mitteln, Sparte 5, Landtechnische Maßnahmen) 

 
1.1 Der Verein 

1.2 Die Geschäftsstelle und die Geschäftsführung 

1.3 Mitgliederbetreuung 

1.4 Allgemeine Sekretariatsaufgaben 

1.5 Österreichisches Umweltzeichen / QM-Handbuch / Ö-CERT / Bildungsanbieter 

1.6 Öffentlichkeitsarbeit 

1.7 Fachauskünfte  

1.8 Broschüre „Der Traktor im Straßenverkehr“ 

 

(2) Ziele dieser Maßnahmen 

(3) ÖKL-Leitbild 

(4) Projekte  
(v.a. im Rahmen des Programmes für ländliche Entwicklung) 
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(1) ÖKL-Tätigkeiten im Rahmen der „Landtechnischen 
Maßnahmen“ 

 
 
1.1 Der Verein 
 
Das ÖKL ist ein gemeinnütziger Verein seit 1947. 
 
Unser Motto: 
 

kompetent … vernetzt … lebensfroh 
Auf Augenhöhe gemeinsam voneinander lernen. 

 
Das ÖKL ist eine bundesweit koordinierende und tätige Institution mit Informations-, 
Koordinierungs- und Vernetzungsaufgaben sowie eine wichtige Anlaufstelle und 
Drehscheibe für Landtechnik und Landwirtschaftliches Bauen in Österreich. Ebenso für 
Landentwicklung, hier insbesondere in den Bereichen „Biodiversität“ und „Monitoring“, 
ÖPUL sowie an der „Schnittstelle zwischen Landwirtschaft und Naturschutz“.  
 
Diese Tätigkeiten werden v.a. im Rahmen der Förderungen im Programm für Ländliche 
Entwicklung durchgeführt.  
 
Das ÖKL beteiligt sich auch am Dialog mit der Gesellschaft – im Projekt „AfterWork am 
Bauernhof“, das sich bewusst an Konsument:innen richtet. 
 
Das ÖKL ist kompetent und lebendig durch das wertvolle Zusammenspiel von Kompetenz 
des Vorstandes, der ÖKL-Mitarbeiter:innen und der zahlreichen Partner:innen in den 
Landwirtschaftskammern, in den Forschungseinrichtungen, den Ländern, in den 
Planungsbüros und Vereinen, Verbänden etc. sowie der Mitglieder. 
 
Das ÖKL lebt durch dieses große Netzwerk. 
 
Im Vordergrund stehen die Planung, Bewerbung, Durchführung und Nachbearbeitung von 
Informationsveranstaltungen sowie Teilnahme an Veranstaltungen zur Wissensaufbereitung 
und -austausch; ebenso Konzeption, Erstellung und Verbreitung von Fachbeiträgen in 
Printmedien und elektronische Medien (Homepage, Facebook-Seite, Newsletter). Auch 
vernetzende und bewusstseinsbildende Maßnahmen, wie Arbeitsgruppen, Networking, 
Schulungen, Exkursionen, Pressearbeit, Teilnahme an Messen etc. sind notwendig. 
  
Um diese Tätigkeiten, die im Anschluss genau beschrieben werden, durchzuführen, sind 
eine Geschäftsstelle und ein Sekretariat notwendig, damit die Geschäftsführungstätigkeiten, 
allgemeine Sekretariatsaufgaben, die überregionale Mitgliederbetreuung, Buchhaltung und 
Lohnverrechnung sowie Kommunikation nach außen und innen erledigt werden können. 
 
Das ÖKL hat einen Vorstand, der aus einem Obmann, einem ersten Obmann-Stellvertreter, 
der vom BML genannt wird, und einem zweiten Obmann-Stellvertreter sowie weiteren 
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Vorstandsmitgliedern besteht. Die Besetzung des Vorstandes ist „hochkarätig“ - mit 
Vertretern der maßgeblichen Gremien von Landtechnik, Bauen in der Landwirtschaft und 
Landentwicklung zur nachhaltigen Weiterentwicklung als Kompetenzgremium für 
Landtechnik, Landwirtschaftliches Bauen und Landentwicklung: 
 
Obmann: 
DI Stefan DWORZAK, praktizierender Landwirt, allgemein beeideter und gerichtlich 
zertifizierter Sachverständiger für Landwirtschaft, Obmann der Erzeugergemeinschaft 
PANNONIA 
 
Obmann-Stellvertreter 
DI Franz HANDLER (BLT Wieselburg) 
KR DI Dr. Clemens MALINA-ALTZINGER (Reform Werke) 
 
Weitere Mitglieder des Vorstandes in alphabetischer Reihenfolge: 
 
DI Herbert HANEDER LK Niederösterreich, LK-Technik Mold 
DI Martin HIRT, BEd, LK Österreich 
HS-Prof. Priv.-Doz. Dr. Leopold KIRNER, Hochschule für Agrar- und Umweltpädagogik 
DI Dr. Viktoria KRUDER-MOTSCH, FH Oberösterreich (in Karenz) 
DI Mirjam LICHTENBERGER, Maschinenring Agrar – wird vrstl. bei der Vollversammlung 
2026 gewählt 
DI Alfred PÖLLINGER-ZIERLER, HBLFA Raumberg Gumpenstein 
DI Christian STEINER, NÖ Agrarbezirksbehörde 
 
Rechnungsprüfung: 
Mag. Alexandra Ludvik und DI Dr. Gerhard Reeh 
Rechnungsprüfer-Stellvertreter: 
DI Sandra Panhuber und DI Markus Zehetgruber 
 
2026 werden vier ÖKL-Vorstandssitzungen abgehalten. Die Frühlingssitzung (April oder Mai) 
findet immer vor der Vollversammlung statt, die Rechnungsprüfer nehmen daran teil. Zum 
Herbsttermin wird – wie es sich in den letzten Jahren bewährt hat – eine Fachexkursion für 
die Vorstandsmitglieder angeboten. 
 
Die ÖKL-Vollversammlung findet voraussichtlich im April oder Mai 2025 in Wien oder in der 
Umgebung von Wien statt.  
 
Die Rechnungsprüfung findet im März oder in April – jedenfalls vor der Vollversammlung -
statt, sodass bei der Vollversammlung der Tätigkeitsbericht und die Bilanz 2025 beschlossen 
werden können. 
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Organigramm des ÖKL, Stand Oktober 2025 
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Tätigkeiten der ÖKL-Geschäftsstelle für den Verein:  

• Laufende Information und Abstimmung für und mit Obmann und Vorstand 
• Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung der 4 Vorstandssitzungen im Jahr  
• Berichtslegung zu jeder Vorstandssitzung 
• Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung der jährlichen Vollversammlung 
• Arbeitsprogramm, Tätigkeitsbericht 
• Jahresabschluss, Rechnungsprüfung 
• aktuell Halten des Vereinsregisters (Kommunikation mit der Vereinspolizei) 
• aktuell Halten der Statuten 
• Vorbereitung und Nachbereitung der Wahlen  
• Mitgliederbetreuung 
• Netzwerken und Öffentlichkeitsarbeit 

 
 
1.2 Die Geschäftsstelle und die Geschäftsführung 
 
Das ÖKL hat eine Geschäftsstelle mit Büro und Lager/Archiv (Miete) in Wien, die für ganz 
Österreich tätig ist.  
 
Die Geschäftsführung obliegt Eva-Maria Munduch-Bader und Barbara Steurer. 
 
2026 werden insgesamt voraussichtlich 16 Angestellte im ÖKL tätig sein. (Zwei Personen mit 
40 h, die meisten zw. 20 und 30 h). 
Vollzeit-Arbeitskräfteäquivalent: ca. 11,5 
 
Für die Tätigkeiten im Rahmen der „Landtechnischen Maßnahmen“ sind in erster Linie 
Munduch-Bader sowie Barbara Steurer (beide GF) sowie Sabine Canek und Martina 
Raymitz (beide Sekretariat) regelmäßig tätig, andere Mitarbeiter:innen in kleinerem Ausmaß 
oder fallweise. 
 
Die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen – Vorschau 2026: 

Andrea Aigner: Projekte Landentwicklung 
Anne-Katrin Baatz: Landtechnik (kehrt im April 25 zurück aus der Elternkarenz) 
Alexander Bauer: Projekte Landentwicklung  
Theresa Bertl: Projekte Landentwicklung 
Sabine Canek: Büroleitung 
Christiane Gupta: Projekte Landentwicklung 
Stephanie Köttl: Projekte Landentwicklung (geht ab März in Elternkarenz) 
Selina Kräutler: AfterWork am Bauernhof 
Dieter Kreuzhuber: Landwirtschaftliches Bauwesen 
Thomas Labuda: Projekte Landentwicklung 
Eva-Maria Munduch-Bader: Geschäftsleitung, Publikationen & PR  
Martina Raymitz: Assistenz der Büroleitung, Lohnverrechnung 
Barbara Steurer: Geschäftsleitung, Projekte Landentwicklung 
David Unterrainer: Landtechnik 
Simon Wirkert: Landtechnik (wird 2025 großteils in Bildungskarenz sein) 
Kornelia Zipper: AfterWork am Bauernhof 
Henrike Wacker (Landtechnik und Landentwicklung) 
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Das ÖKL-Team bei der Vollversammlung 2025 im BMLUK (Foto: Reinhard Gessl) 
Von links nach rechts: Sabine Canek, Christiane Gupta, Simon Wirkert, Theresa Bertl, 
Barbara Steurer, Dieter Kreuzhuber, David Unterrainer, Kornelia Zipper, Henrike Wacker, 
Eva-Maria Munduch-Bader, Anne-Katrin Baatz, Martina Raymitz, Selina Kräutler, Thomas 
Labuda, Alexander Bauer und Andrea Aigner 
 

Tätigkeiten der Geschäftsführung 
 

• Finanzplanung, Liquiditätsplanung 
• Verantwortung in der DFP (Digitale Förderplattform) 
• Controlling, Evaluierung 
• Personalentwicklung/-führung 
• Förderabwicklung, Berichtlegung 
• Einhaltung der Fördervoraussetzungen, Publizitätsvorgaben etc. 
• Bankgeschäfte 
• Projekt-Akquirierung 
• Projektüberblick 
• interne Kommunikation und Führung 
• externe Kommunikation 
• strategische Positionierung mit dem Vorstand 
• Vorbereitung und Bereitstellung der Unterlagen für ÖKL-Rechnungsprüfung 
• Vorbereitung und Bereitstellung der Unterlagen für AMA-vor Ort-Kontrollen 
• Vorbereitung und Bereitstellung der Unterlagen für die ministeriumsinterne Prüfung 
• Vorbereitung und Bereitstellung der Unterlagen für Prüfung vom Finanzamt 
• Erhaltung der Zertifikate „Umweltzeichen“ und „Ö-CERT“ sowie Anerkennung als 

„Bildungsanbieter“ 
• Erhaltung der Charta für Betriebliche Gesundheitsförderung (BGF) 
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1.3 Mitgliederbetreuung 
 
Als gemeinnütziger Verein hat das ÖKL einen breit gefächerten und bundesweiten Kreis von 
Mitgliedern. Die wichtigsten sind: die 9 Landwirtschaftskammern der Länder und die 
Landwirtschaftskammer Österreich, ca. 40 Firmen in den Bereichen Landtechnik und 
Landwirtschaftliches Bauwesen, 4 Verbände/Gremien, 15 Landwirtschaftliche Fachschulen.  
 
Daneben repräsentieren knapp 40 Einzelpersonen unterschiedlichste landwirtschaftliche 
Betriebsstrukturen.  
 
Die Mitgliederpflege wird laufend fortgeführt. 
 
Mitglieder erhalten neben dem Zeitungs-Abo „Landwirt – Die Fachzeitschrift für die 
bäuerliche Familie“ freien Eintritt beim ÖKL-Kolloquium, neue Merkblätter auf Anfrage, 
Auskünfte und die Möglichkeit, in Arbeitskreisen mitzuwirken, wenn es sinnvoll ist. 
 
Tätigkeiten der Geschäftsstelle für die Mitglieder 
 

• Anwerben von Mitgliedern 
• Betreuung von Mitgliedern 
• Korrespondenz, Verwaltung Mitgliedsbeiträge 

 
 

1.4 Allgemeine Sekretariatsaufgaben (NICHT für Projekte) 
 

• Gewährleistung eines reibungslosen Büroablaufs für alle ÖKL-Mitarbeiter:innen  
• Büroverwaltung, Materialbeschaffung 
• Gewährleistung einer funktionierenden EDV (Ausstattung der Arbeitsplätze, Server) 
• Gewährleistung der Ausstattung für die stark zunehmenden Online-Meetings (Software, 

Mikros, Kameras) 
• Instandhaltung, Büroausstattung 
• Service für Besprechungen, Sitzungen etc. mit Kooperationspartnern, 

Arbeitskreismitgliedern, Expert:innen etc.  
• Buchhaltung & Bilanz 
• Lohnverrechnung 
• Vorbereitung und Abwicklung diversere Überprüfungen (BML/AMA, ÖKL-

Rechnungsprüfung, Arbeitsinspektorat, Finanzamt, Österreichische Gesundheitskasse) 
• Vorbereitung der Buchhaltungsunterlagen für eAMA bzw. DFP 

 
Das Sekretariat wird von Sabine Canek geleitet, unterstützt von Martina Raymitz. 
 
 
1.5 Österreichisches Umweltzeichen / QM-Handbuch / Ö-CERT /Bildungsanbieter 
 

• laufende Anpassungen für das Umweltzeichen 
(Auszeichnung Ende 2022 zum 4. Mal) 

• Laufende Bearbeitung und Anpassung des QM-
Handbuches 

• Öffentlichkeitsarbeit mit dem Umweltzeichen 
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• Informationen für ÖKL-Mitarbeiter:innen  
• Maßnahmen zur Erhaltung des Ö-CERT (erste Zertifizierung Herbst 2019, neuerlich 

Ende 2022) 
• Maßnahmen zur Erhaltung des Status als Bildungsanbieter 

Außerdem: Betriebliche Gesundheitsförderung 
 
 
1.6 Öffentlichkeitsarbeit 
 

• ÖKL-Homepage www.oekl.at   

Die ÖKL-Homepage wurde im Laufe des Jahres 
2024 und 2025 einem technisch längst 
notwendigen Relaunch unterzogen.  

Seit 2025 gibt es einen den heutigen 
Ansprüchen entsprechenden Webshop mit 
einem modernen Anmeldesystem für die ÖKL-Veranstaltungen.  

Die Homepage wird inhaltlich laufend aktuell gehalten, immer wieder ergeben sich auch 
technisch notwendige Überarbeitungen.   

 

• ÖKL auf Facebook www.facebook.com/oekl.at/ 

Bedeutung nimmt ab.  

• ÖKL auf Instagram https://www.instagram.com/oekl.at/ 

Bedeutung nimmt zu.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

• Elektronischer ÖKL-Newsletter (Größenordnung: 17 Mal Jänner bis September 2025, an 
ca. 4200 Adressen, dieser wird weniger, weil Umstellung auf Rapid Mail)  
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• Mailings via Rapid Mail (Größenordnung: 63 
Mal im Jahr 2025 von Jänner bis September 
an ca. 13.000 Adressen)  

• Pressearbeit (v.a. in Richtung 
Landwirtschaftliche Zeitungen und Magazine, 
vor allem Kammerzeitungen, Bauernzeitung, 
Landwirt etc.) 

• Jährliche Herstellung eines Pressespiegels 

• Jährlich Herstellung eines 12seitigen ÖKL-
Überblick-Folders mit Struktur, 
MitarbeiterInnen und allen Projekten  
(auf https://oekl.at/oekl/der-verein/ ) 

• Vorstellung der Aktivitäten des ÖKL bei eigenen und 
externen Veranstaltungen: ÖKL-Vollversammlung, 
Steuerungsgruppen anderer Projekte etc. sowie 

• Teilnahme an Veranstaltungen und Messen im meist 
deutschsprachigem Raum: Vertreter des ÖKL sind auf 
Fachveranstaltungen, Tagungen und Messen präsent, 
um Kontakte zu pflegen und knüpfen, soweit es die 
finanziellen bzw. personellen Möglichkeiten erlauben: LT- 
und Energiemessen, Wintertagung, Freilandtagung, 
Netzwerk Land-Veranstaltungen TierTechnikUmwelt-
Tagung an der HBLFA Raumberg Gumpenstein etc.) 
(Sofern diese nicht den Projekten zuordenbar sind) 
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1.7 Fachauskünfte  
 
Laufend v. a. telefonische, manchmal auch schriftliche Auskünfte in den Bereichen 
Landtechnik, Landwirtschaftliches Bauen, Naturschutz/ÖPUL etc., sofern sie nicht den 
Projekten zugeordnet werden können. 

 
1.8 Broschüre „Der Traktor im Straßenverkehr“ 
 
2025 erschien die 21. Auflage der Broschüre „Der Traktor im 
Straßenverkehr“, voraussichtlich wird es im Jahr 2026 keine 
Neuauflage geben (eventuell einen Nachdruck, je nach 
Verkaufszahlen), außer es ergeben sich notwendige technische 
oder rechtliche Aktualisierungen und Anpassungen. 
 
Der Traktor im Straßenverkehr ist eine handliche Broschüre mit 
gesetzlichen Bestimmungen und Empfehlungen für land- und 
forstwirtschaftliche Fahrzeuge. Durch die kompakte Form der 
Broschüre ist der „ÖKL-Klassiker“ Ihr perfekter Begleiter am 
Traktor. Die Bildungsunterlage umfasst 64 Seiten und zahlreiche 
Abbildungen, Skizzen und Tabellen. Durch die kompakte Form der 
Broschüre ist der „ÖKL-Klassiker“ der perfekte Begleiter am Traktor.  
 
Nach den beiden Mottos „Informiert sein ist besser als auf den 
„Landwirte-Bonus“ zu vertrauen!“ und „Bestimmungen einhalten 
statt Regressforderungen zahlen!“ legt das Autorenteam alle wichtigen Bestimmungen in 
einer für die Praktikerin und den Praktiker verständlichen Form dar. 
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(2) Ziele der Maßnahmen 
 

• Gemeinnütziger Verein als Anlauf- und Drehscheibe im ländlichen Raum für 
unterschiedliche Institutionen und Personen (Ministerium, Bundesanstalten, 
Landesregierungen und Landwirtschaftskammern, Bildungseinrichtungen, Landwirtinnen 
und Landwirte) in den Bereichen Landtechnik & Landwirtschaftliches Bauen & 
Landentwicklung & Biodiversität  

• Plattform im Spannungsfeld Forschung & Entwicklung / Digitalisierung / Verwaltung / 
Praxis 

• Wichtiger Teil des Landtechnik-Kompetenznetzwerkes in Österreich 
• Kompetenzsteigerung betreffend den effizienten und wirtschaftlichen Einsatz von 

(innovativer) Landtechnik zur Senkung des Mechanisierungsaufwandes unter 
Berücksichtigung der Umweltwirkung und der Ressourceneffizienz 

• Verbesserung der Wettbewerbsfähigkeit der land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
durch Verbesserung der Wirtschaftlichkeit (Optimierung von Auslastung und Effizienz 
von Maschinen und Geräten) 

• Unterstützung der Kooperationen im Bereich überbetrieblicher Einsatz von Maschinen 
sowie bäuerliche Nachbarschaftshilfe  

• Wichtiger Teil des Kompetenznetzwerkes für Landwirtschaftliches Bauwesen in 
Österreich 

• Kompetenzsteigerung betreffend Planung und Nutzung landwirtschaftlicher 
Betriebsgebäude nach wirtschaftlichen, arbeitswirtschaftlichen, tiergerechten und 
technischen Kriterien  

• Unterstützung in der Wissensverbreitung über nachwachsende Rohstoffe  
• Wichtiger Teil des Netzwerkes für Landwirtschaft und Naturschutz sowie Biodiversität in 

Österreich 
• Behalten der Objektivität und Sachlichkeit der ÖKL-Leistungen 
• Beibehalten der (partei)politischen Unabhängigkeit 
• Keine Vertretung von Firmeninteressen 

 
weiters 
 
Aufrechterhaltung des Bürobetriebes und der Büroinfrastruktur mit ordentlichen 
Arbeitsplätzen, mit Sitzungsraum, Archiv, Lager etc. 
 
Aufrechterhaltung der Anstellungsverhältnisse der Mitarbeiter:innen 
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(3) ÖKL-Leitbild 
 

Das ÖKL ist ein gemeinnütziger Verein, versteht sich als neutrale und parteiunabhängige 
Informations- und Wissensplattform im ländlichen Raum und ist eine vom Landwirtschaftsministerium 
anerkannte Bildungseinrichtung. 

Unsere Zielgruppe sind vor allem – direkt oder indirekt – die österreichischen Landwirtinnen und 
Landwirte in allen Produktionsgebieten und Regionen sowie Hofnachfolgerinnen und - nachfolger, 
außerdem landwirtschaftliche Multiplikator:nnen wie z.B. Leher:innen oder Berater:innen sowie an 
Nachhaltigkeit interessierte Konsumentinnen und Konsumenten. 

Mit unseren Angeboten – vor allem in der Bildungslandschaft im ländlichen Raum – möchten wir 
landwirtschaftliche Betriebe in ihrer praktischen Arbeit und bei ihrer Kompetenzentwicklung 
unterstützen sowie neue Wege aufzeigen (Steigerung der Lebensqualität, Biodiversität, 
Multifunktionalität und Nachhaltigkeit sowie Diversifizierung in der Landwirtschaft u.a.). 

Qualitätsvolles Handeln und Weiterentwicklung sind uns wichtig. Unsere Arbeit ist durch die enge 
Kooperation mit Vertreter:innen aus thematisch relevanten Einrichtungen (insbes. Bundesministerium 
für Landwirtschaft, Landwirtschaftskammern, Länder, Lehr- und Forschungseinrichtungen, 
Universitäten, Vereine, Institutionen, landwirtschaftliche Betriebe etc.) gekennzeichnet. 

Unseren Kund:innen und Projektpartner:innen begegnen wir freundlich und zuverlässig. 

Im eigenen Team wie auch mit unseren Projektpartnern und Projektpartnerinnen arbeiten wir 
themenübergreifend (inter- und multidisziplinär). 

Kreativität und Innovation sind uns wichtig. Engagement zeichnet uns aus. 

Mentale und physische Gesundheit sowie Wohlbefinden am Arbeitsplatz sind uns wichtig. Innerhalb 
des Teams achten wir auf einen freundlichen und respektvollen Umgang. Es herrscht 
Gleichberechtigung; Eigenverantwortung und Mitbestimmung sind für uns sehr wichtige Anliegen. Wir 
lehnen jede Art von Diskriminierung ab. 

Der verantwortungsvolle, sparsame Umgang mit natürlichen Ressourcen ist uns ein Anliegen; wir 
achten im Rahmen unserer Tätigkeit auf Regionalität, umweltschonende und tierfreundliche 
Produktionsweisen sowie auf ein umweltverträgliches Mobilitätsverhalten. 

Arbeit soll Freude machen! 

ÖKL, Wien am 28. Februar 2024 

kompetent … vernetzt … lebensfroh 
Auf Augenhöhe gemeinsam voneinander lernen. 
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(4) Projekte 2026 v.a. im Rahmen des Programmes für 
ländliche Entwicklung 

 
 
 

 
Folgende Projekte werden im Jahr 2026 abgeschlossen, als Folgeprojekt oder 
neu eingereicht. 
 

Drei Projekte im Thema Landtechnik  

+ ÖKL-Richtwerte (Einreichung Folgeprojekt Herbst 2025) 

+ Landtechnische Weiterbildung (Einreichung Folgeprojekt Herbst 2025) 

+ Landtechnik für Frauen (Einreichung geplant Frühling 2026) 

 
Projekt Bauwesen in der Landwirtschaft (Einreichung Folgeprojekt Herbst 2025) 

 
Schulungsveranstaltungen zum Naturschutzmonitoring, Biodiversität und Klima (genehmigt, 
Laufzeit bis Ende 2026) 

 
Vielfalt verbindet - ÖPUL-Modellregionen und Modellbetriebe für Biodiversität und Klimaschutz 
auf der Fläche (genehmigt, Laufzeit bis Ende 2026) 

 
Fortführung Betreuungsstelle für Naturschutzmonitoring im ÖPUL (seit 2023 bis 2029)  

 
Gemeinsam gegen Greiskraut (Abschluss Anfang 2026) 

 
ERASMUS+ Project AGRI-NATURE-MENTOR (genehmigt, Laufzeit bis Ende 2026) 

 
Mitarbeit beim Projekt Superhochstämme – Hochstamm-Produktionssysteme für eine 
zukunftsfähige Bewirtschaftung im Obstbau (genehmigt, Laufzeit bis Ende 2026) 

 
Vielfalt in der Praxis gemeinsam umsetzen (Einreichung Herbst 2025) 

 
1000 Hecken – als Projektpartner (Einreichung Herbst 2025) 

 
Abgestufte Wiesennutzung – als Projektpartner (Einreichung Herbst 2025) 

 
Bildungsplattform ÖPUL Biodiversitätsflächen (Einreichung Herbst 2025) 

 
Projekt AfterWork am Bauernhof (Einreichung Anfang 2026, wenn möglich) 
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